
Angelika Sher bezieht das Rohmaterial für ihre fotografischen
Arbeiten aus ihrer Familie und unmittelbaren Umgebung. Sie
hält persönliche Beziehungen und private Räume in Augenbli-
cken voller Sehnsucht, Abgeschiedenheit und beinahe
schmerzhafter Schönheit fest. In ihren Bildern untersucht sie
Konzepte von Fremdheit, Heranwachsen, Elternschaft und Auf-
opferung. 

Angelika Sher, Series, 2005 – 2012 gibt einen Überblick über die
vier wichtigen Serien in Shers Werk aus sieben Jahren. Upstairs
zeigt Adoleszenz ohne Unschuld und aufscheinende Sexualität
als eingeschlossen in klaustrophobische Räume, mit
unterschwelligem Unbehagen und Unzufriedenheit. Growing
Down beschäftigt sich mit Jugendlichen, ihrenBeziehungen
untereinander, zu ihrer Umgebung und zu ihrem Körper. Die
Serie 13 legt den Fokus auf das Thema Mutterschaft und expe-
rimentiert mit größerer Distanz zwischen Kamera und Motiv.
Die jüngste Serie, Twilight Sleep, löst sich von der Kernfamilie
und erforscht Vorstellungen von kulturellem Gedächtnis,
Schicksal und Tod. Die israelische Fotografin Angelika Sher
(*1969 in Litauen), hat durch zahlreiche Ausstellungen interna-
tional Beachtung gefunden.

»Few artists address eternal questions successfully. It takes an
exceptional person to do so, someone who is rich in experience
and emotions. Angelika is a product of many worlds. Geographi-
cally she has absorbed Eastern European, Middle Eastern, and
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Mediterranean cultures; she has lived in socialist and capitalist
societies; she was exposed to Christianity and Judaism. She is
open to being influenced by artists and philosophers. She is cu-
rious about literature, music, and cinema. Most importantly, An-
gelika loves her family. All of this has made her into a multiface-
ted artist who can be oblique, playing with many ideas, pushing
them in different directions, examining light and darkness. She
has an infinitely curious mind, which willalways deliver her, and
us, into unknown territory.«
(aus dem Vorwort von Elisabeth Biondi)

Angelika Sher hat ihre von den Kritikern gefeierte Fotoserie in
Israel und im Ausland insbesondere in Italien, Dänemark und
Tschechien ausgestellt. Sie wurde bei den Sony World Photo-
graphy Awards lobend erwähnt und hat an zahlreichen Grup-
penausstellungen teilgenommen, darunter die Moskauer
Biennale, die Animanix Biennale und das International Photo-
graphy Festival in Tel Aviv.
Geboren in Litauen 1969, emigrierte sie nach Israel und
machte ihren Abschluss an dem College of Photography in Ki-
ryat Ono und dem Bezalel Academy of Artand Design in Jeru-
salem. Heute lebt sie in Tel Aviv.

Elisabeth Biondi begann 1996 als Fotoredakteurin beim New
Yorker. In dieser Stellung etablierte sie Fotografie in den Me-
dien. Sie verließ den New Yorker nach 15 Jahren, um als unab-
hängige Kuratorin/Fotoredakteurin zu arbeiten.
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